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Juli/August 2023 I SCHWEIZER SOLDAT Editorial

Gemeinsam
stark

Kein anderes Wort beschreibt die Schweizer

Armee wohl besser als das folgende:
Kameradschaft.

Ein Kamerad zu sein, bedeutet, füreinander da z

sein. In guten wie in schlechten Zeiten. Und das

unabhängig der Herkunft, der sexuellen Orientierung,

des Geschlechts oder des Aussehens.

Wir alle sind in erster Linie eines: Kameraden.

So sind es doch oft die schlechten Zeiten, die uns

zeigen, wie wichtig es ist, dass wir aufeinander

zählen können. Wer hatte im Dienst nicht schon

einen schlechten Tag und war froh, als der

Kamerad ohne Worte beiseitestand? Wer

war nicht schon auf die Hilfe von anderen

angewiesen? Wir alle. Unabhängig des Grades.

Unabhängig der Lebenssituation. Unabhängig
der Herkunft.

Manchmal mögen wir denken, dass wir uns in

unseren Ansichten und Lebensweisen stark

unterscheiden. Doch wenn wir genauer hinsehen,

werden wir feststellen, dass wir viel mehr

Gemeinsamkeiten haben als gedacht.

Im Endeffekt kommt es doch darauf an, was uns

verbindet: nämlich, dass wir alle dasselbe Ziel

verfolgen. Wir haben das gemeinsame Bestreben,

unsere Heimat und unsere Familie zu schützen

und für Frieden, Sicherheit und Freiheit

einzustehen. Wir teilen dieselben Werte wie Mut,

Disziplin, Vertrauen und Respekt. Wir alle geben

unser Bestes, auch wenn es manchmal weniger ist

als am Tag zuvor. Dafür geben wir morgen umso
mehr.

In einer Welt, die oft von Spaltung und Konflikten

geprägt ist, können wir als Vorbilder dienen.

Unser Zusammenhalt und unsere Kameradschaft

zeigen, dass es möglich ist, Brücken zu bauen und

gemeinsam Grosses zu erreichen. Unsere Armee

ist die einzige Organisation, welche einen Beitrag

zum Zusammenhalt der Schweiz leistet. Nehmen

wir die Verantwortung wahr.

Kameradschaft ist der Kitt, der uns zusammenhält

und uns stark macht. Mögen wir sie jeden Tag

pflegen und wertschätzen. Denn sie kommt nicht

von alleine. Sie kommt nur, wenn wir alle eines

sind: Kameraden.

Cécile Kienzi, Chefredaktorin
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